
Wie Sie wissen, gibt es heute auf 
dem Büchermarkt eine enorme 
Auswahl von Büchern. Die The­
men reichen von Kinderge­
schichten bis zu wissenschaftli­
chen Werken. Mit dieser Schrift 
will ich Ihnen heute das meistge­
lesene Buch der Welt vorstellen.

Dieses Buch heisst «Die 
Bibel». Bis heute ist die Bibel, 
oder wenigstens Teile davon, in 
mehr als 3300 Sprachen über­
setzt worden. Die Bibel ist das 
älteste Buch der Welt. Sie kann 
nicht mit anderen Büchern ver­
glichen werden, weil die Bibel 
keine Theorie, keine Weltan­
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schauung und auch keine Philo­
sophie vertritt. In der Bibel 
spricht der lebendige, ewige, lie­
bende, wahre Gott zu uns Men­
schen durch Gott den Vater, Gott 
den Sohn und Gott den Heiligen 
Geist. Sie wird deshalb auch die 
«Heilige Schrift» genannt. Die 
Bibel besteht aus zwei Teilen, 
nämlich dem Alten und Neuen 
Testament.
Im Alten Testament wird als 
erstes über die Schöpfung der 
Erde berichtet. Anschliessend 
wird auf eindrückliche Weise der 
Anfang der Menschheitsge­
schichte beschrieben. Im Weite­
ren wird der Anfang, sowie die 

Geschichte des Volkes Israel 
erzählt. Die Hauptthemen des 
Alten Testamentes sind: die Hei­
ligkeit Gottes, das Wirken Gottes 
an den Menschen sowie die Pro­
phezeiungen, dass ein Erlöser 
auf diese Erde kommen werde.
Im Neuen Testament finden 
wir dann in den vier Evangelien 
die Erfüllung der Prophezeiun­
gen aus dem Alten Testament. In 
diesen können wir die Geschich­
te über das Kommen des Sohnes 
Gottes, welcher auch Jesus Chris­
tus genannt wird, nachlesen. Was 
Jesus lehrte, lesen wir unter 
anderem im Lukasevangelium, 
Kapitel 8, Vers 1: «Jesus zog von 

Stadt zu Stadt und von Dorf zu 
Dorf und verkündete überall die 
Botschaft vom Reich Gottes.» 
Viele Menschen hörten diese 
Evangeliumsbotschaft von Jesus 
Christus und traten in seine 
Nachfolge. Aber leider waren 
diese Predigten nicht allen 
angenehm. Ja, es kam soweit, 
dass die Juden Jesus zum Tod am 
Kreuz verurteilten. Aber gerade 
durch diesen Kreuzestod öffnete 
Jesus uns Menschen den Weg  
in den Himmel, wie wir dies im  
1. Petrusbrief, Kapitel 2, Vers 24a 
wie folgt lesen können: «Christus 
hat unsere Sünden auf sich 
genommen und sie selbst zum 

«Christus hat unsere 
Sünden auf sich 
genommen und sie 
selbst zum Kreuz 
hinauf getragen. 
Das bedeutet, dass   
wir frei sind von  
der Sünde und jetzt 
leben können,  
wie es Gott gefällt.»
(1. Petrusbrief 2,24a)
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Kreuz hinaufgetragen. Das be­
deutet, dass wir frei sind von der 
Sünde und jetzt leben können, 
wie es Gott gefällt.»
Liebe Leserin, lieber Leser, Sie 
fragen sich vielleicht, warum 
musste Jesus Christus so Schwe­
res ertragen und leiden? Dies 
alles hat damit zu tun, dass Gott 
selber einen Erlösungsweg 
geschaffen hat, damit wir einmal 
zu ihm in den Himmel eingehen 
können. Wenn dies Ihr Wunsch 
ist, dürfen Sie zu Jesus Christus, 

dem Sohn Gottes beten: «Herr 
Jesus, ich danke dir, dass du 
auf diese Erde gekommen 
bist. Ich danke für deine Erlö-
sungstat am Kreuz. Bitte ver-
gib mir meine Sünden, komm 
in mein Leben und mache es 
neu und hilf mir, ein Leben in 
deiner Nachfolge zu leben.»
Damit Sie die Bibel besser ver­
stehen lernen, können Ihnen die 
unten angebotenen kostenlosen 
Fernbibelkurse eine Hilfe sein. 
Martin Mauerhofer
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